
Spielbericht:  Türkischer SV – VFR                                            am 31. März 2012 
 
ERGEBNIS:  2 : 0 
 
TORSCHÜTZEN:  Fehlanzeige    
 
 
Niederlage mit Beigeschmack: 
 
Es war ein Spiel zweier gleichwertiger Mannschaften, bei dem die Türken  am Ende die 
glücklichen Sieger waren. Zunächst einmal mussten wir auf unseren Stammtorhüter Bela Dröse 
verzichten, da er im Urlaub verweilte. So kam es, dass Marius Kohl an diesem Tag das Tor 
hütete. Das kampfbetonte Spiel ging munter rauf und runter ohne nennenswerte Torchancen bis 
zur 14. Minute. Ein Spieler der gegnerischen Mannschaft schlug den Ball mit den Händen im 
Torraum und so blieb dem Schiedsrichter nur der Pfiff zum fälligen 9-Meter. Lui Leopold 
Theis trat an …. und verschoss. Das war so ein kleiner Knackpunkt im Spiel, ohne ihm einen 
Vorwurf machen zu wollen, denn in der 15. Minute schlug der Ball zum ersten Mal im Tor von 
Marius ein und schon in der 16. Minute zum 2:0. Beide unhaltbar.  
 
Nach der Halbzeit wurde das Spiel ruppiger. Unsere Kicker versuchten alles um den 
Anschlusstreffer zu erzielen. Der Gegner kam nur noch selten vor unser Tor und wenn doch, 
wurde entweder gut verteidigt oder Marius glänzte mit einigen Paraden. Der Körpereinsatz des 
Gegners wurde immer deutlicher und der Pfiff des Schiedsrichters blieb das eine oder andere 
Mal aus. So kam es, dass sich nun auch die Zuschauer untereinander ein heftiges Rededuell 
lieferten und sogar der Schiedsrichter verbal unsere Zuschauer beleidigte. Sorry, aber das 
gehört nicht auf den Sportplatz und schon gar nicht vor fünf- bis sechsjährigen Jungs. Lange 
wurde nach dem Spiel noch diskutiert, ein Einlenken des Türkischen SV war nicht zu erwarten. 
Unsere Eltern überlegen, ob man gegen diesen Gegner noch einmal antreten möchte.  
 
Insgesamt war es dennoch ein gutes Spiel unserer Mannschaft, das auch ein Unentschieden 
verdient gehabt hätte. 
 
 
 
 

Es spielten:    Linus Brunner, Conner Hohensee, Yannick Theis, Marius Kohl,   
             Lui Leopold Theis, Erik Wendt, Marvin Zinn, Frederic Zinn.  

           Siwagon Purkpong  
 

                                       
 


